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Einzelteilreparatur 
im Rahmen der Triebwerküberholung 

am Beispiel ausgewählter Komponenten 
  

Dr. Thomas Gartner 
Lufthansa Technik AG, Hamburg 

 

 
Die Überholung eines Triebwerks kostet je nach Instandhaltungsumfang 0,7 bis 1,5 Mio. Euro. 
Davon sind ca. 60% reine Materialkosten. Zu einer der Strategien von LHT gehört es, diesen 
Kostenblock zu reduzieren, um letztlich die Kosten pro Flugstunde für den Betreiber der Turbine 
möglichst niedrig zu halten. Dies geschieht durch die Anwendung zum Teil hochkomplizierter 
Reparaturtechnologien, die helfen Beschaffungskosten für Neuteile zu reduzieren. Laufend werden 
Methoden entwickelt, um die Lebensdauer dieser Komponenten zu verlängern. Das gelingt unter 
anderem durch die Anwendung bauteilschonender Reparaturprozesse, aber auch durch die 
Auswahl und Entwicklung von Oberflächenbehandlungen oder Beschichtungen, die den 
mehrmaligen Einsatz und Wiederverwendung von Bauteilen ermöglichen. 
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